
 

Gallus-Pilgern 
 
Pilgerweg 12: Engelburg – Kapelle Oberwald – (Waldkirch) 
 
Thema 

Du führst mich hinaus ins Weite… zwischen Alpstein und Bodensee 
 

     
Engelfigur über 

dem Hauptportal 
kath. Kirche 
Engelburg 

Weg nach Geren Kühe am Weg Galluskapelle 
Oberwald 

St.Antoniuskapelle 
Waldkirch 

 
Technische Angaben 

Dauer:  ca.  1h 30‘ reine Marschzeit (bis Waldkirch nochmals gut 45‘) 
Weg:  wechselnd zwischen Teer- und Naturstrasse 
Besonderes: herrliche Weitsicht auf Bodenseegebiet und Alpstein 
 
Wegverlauf 

Kath. Kirche Engelburg (717m) – Schönbüel (739m) – Geren (800m) – Locherhof (824m) – 
Tannenberg (879m) – Oberwil (855m) – Obergrimm Galluskapelle Oberwald (796m)  
{weiter nach Waldkirch – Sonnenhügel (815m) – Vormülenen (774m) – Sonnenberg (776m) 
– Laimat (628m) – kath. Kirche Waldkirch (621m)} 
 
Variante über Hohfirst: 
Kath. Kirche Engelburg (717m) – Schwendiweid (706m) – Höchi (830) – Hohfirst (805m) – 
Obergrimm Galluskapelle Oberwald (796m 
 
Umschreibung des Weges 

Start bei der Postautohaltestelle Engelburg Dorf. Die kath. Kirche geweiht zu den hl. 
Schutzengeln, lädt zu einem Besuch ein. Besondere Figuren sind der Pilgerheilige Rochus 
und der hl. Gallus. Der linke Seitenaltar zeigt Maria Magdalena. Über dem Hauptausgang 
steht wie zum Start des Pilgerweges der Begleit- oder Pilgerengel hl. Raphael.  
 
Der Weg beginnt mit einem Aufstieg nach Schönbüel, wo die schlichte evangelische Kirche 
zur Stille einlädt. Hinter der Kirche ein kleiner Park mit herrlichem Ausblick auf den 
Bodensee. Gut 150 m nach dem Dorfrand entlang der Hauptstrasse biegt der Weg nach 
links ab. Die nächste Abbiegung nach rechts befindet sich im Waldstück vor dem Übergang 
über den zweiten Bach. Ein schmaler Waldweg führt aufwärts. Entlang des Waldrandes 
steigt der Weg zum Weiler Geren.  
 
Danach biegt er wieder für etwa 100 m in die Hauptstrasse ein. Vor der Postautohaltestelle 
Locherhof zweigt der Wanderweg rechts ab und führt zwischen den Gebäuden des 
Locherhofs hindurch. Bis zum Tannenberg geht der Weg bei beiden Abzweigungen 
geradeaus in Richtung Waldkirch.  
 
Ein herrlicher Weitblick tut sich auf. Im Rücken die Vorarlberge, links seitlich der Alpstein und 
rechts der Blick bis über den Bodensee hinaus. Eine Bank am Weg lädt zum Innehalten ein. 
 
Ab dem Tannenberg beginnt der Weg abwärts zu gehen. Zuerst Richtung Hohfirst. Bei der 
nächsten Abzweigung in Oberwil geht es rechst in Richtung Andwil um dann nach gut 100 m 
nochmals rechts abzuzweigen. Bereits ist im Talgrund die Galluskapelle sichtbar. Am 



 

Waldrand gilt es nun den markierten Wanderweg zu verlassen und in ziemlich direkter Linie 
auf dem Kiesweg auf die Kapelle zuzugehen.  
 
Im Weiler Obergrimm geht es links hinunter zur Hauptstrasse. Nun sind es nur noch ein paar 
Schritte zur Kapelle Oberwald. An der südlichen Fassade im Freien ist die Figur des hl. 
Gallus zu besichtigen. Die schön gelegene Kapelle lädt zur Stille ein.  
 
Die in St.Gallen berühmten Heiligen sind alle durch Glasbilder präsent: die hl. Fides, die hl. 
Idda, die hl. Wyborada, der hl. Gallus, der hl. Otmar, der hl. Notker.  
 
Im benachbarten Haus stehen öffentliche WC’s bereit. 
Ab der Station Obergrimm direkt bei der Kapelle gibt es Postautokurse nach Waldkirch oder 
zurück nach Engelburg.  
 
{Weiterer Weg nach Waldkirch:  
auf nicht markiertem Weg geht es quer durch den Weiler Obergrimm in Richtung Norden. 
Beim Sonnenhügel geht der Weg über in den markierten Wanderweg nach Vormülenen. Der 
Weg überquert die Hauptstrasse in Richtung Sonnenberg (hier ist Bethlehem ganz nahe…).  
 
Nun geht es runde 150 Höhenmeter durch den Wald abwärts nach Laimat. Durch eine 
Wohnstrasse führt der Wanderweg direkt auf den Turm der St. Blasiuskirche Waldkirch zu.  
 
An der daneben stehenden Antoniuskapelle ist der hl. Gallus in einem Fensterbild von 
aussen erkennbar. Innen leuchten Dutzende von farbigen Sternen gemalt vom Appenzeller 
Maler Johannes Hugentobler von der Decke und den Seitenwänden herunter. Die grosse 
neu renovierte St. Blasius-Kirche überrascht durch ihre Weite und frohe Farbgebung. 
Nochmals ist eine Gallusfigur anzutreffen.  
 
Die Postautohaltestellen für die Heimreise befinden sich bei der Post.} 
 
 
Spirituelle Orte / Besonderes 
Kath. Kirche Engelburg:  zu den hl. Schutzengeln, eingeweiht 1777  
 
Evang. Kirche Engelburg: Gemeinde Gaiserwald 

  
Galluskapelle Oberwald in Obergrimm:  Hl. Gallus, erbaut 1887.  

  
Wegkreuz   bei Sonnenberg direkt am Weg 
 
Antoniuskapelle Waldkirch:  Hl. Antonius, 1671 geweiht. 

  
Kath. Pfarrkirche Waldkirch:  Hl. Blasius. Existenz ab dem 9.Jhdt. 
      
 
Karte 
Wanderkarte ST.GALLEN UND UMGEBUNG 1 : 25‘000 
hrsg.: Kantonal st.gallische Wanderwege 
 
Link zu interaktiver Karte Engelburg-Galluskapelle Oberwald und Waldkirch in Schweiz Mobil 
  
Infrastruktur 

 
Bus  

Postauto nach Engelburg ab St.Gallen HB. 
In Obergrimm nach Waldkirch oder Engelburg. 
In Waldkirch nach Engelburg oder nach Bahnhof Arnegg. 
  

http://map.schweizmobil.ch/?trackId=88496&karte=0.75


 

  
 

Restaurants 

Engelburg:  diverse  
Tannenberg:  Bergbeizli Tannenberg, geöffnet bei schönem Wetter  
Waldkirch:  diverse 

 Variante 
 Hohfirst: Restaurant Hohfirst, Tel. 071 433 11 49, Di ab 14 Uhr und Mi Ruhetag 
  
 
Gebet 

Cuius obtentu liquet accitari, 
iste ne laudem tibi, summe rerum 
rector, acceptam locus expedire 
cesset in aevum. 
 
Möchte doch das Gebet von Gallus erreichen, 
dass die Lobgesänge hier nie verstummen, 
die dem hohen Lenker der Welt gefallen, 
immer gefallen. 
 

May the prayer of Saint Gall 
rise to heaven, 
may the songs of praise never cease, 
may the Lord forever shower 
his kindness upon us all. 
 
Aus: Gallus-Messe aus dem Oratorium „Ruf der Sehnsucht“ 
Texte: Hannes Steinbrunner. Musik: Roman Bislin-Wild 
Gedicht zum Hl. Gallus von Walafrid Strabo/deutsch von Carl Kündig - englische 
Übertragung: Thomas Diethelm 
 
 


